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Wirksames Ziel muss sein:

Maximal Lden 55 dB (A)  für alle Anwohner

Möglicher Zielzeitpunt  ist zu diskutieren

Bisheriges Ziel des Staates

„Lärmhalbierung“ ausgehend 2000 bis 2020

ist ungenügend
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Über 6 Mio Bundesbürger sind 

von nicht akzeptablem Bahnlärm nachts

betroffen 

ca 3 Mio Bundesbürger sind 

in Bahnlärminitiativen organisiert

nur 1,5 Mio sind Mitglieder aller im Bundestag

Vertretenen Partein
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Neue Umgebungslärmkarten sind da, seit Ende 2014
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Lärmaktionspläne auf Lden 55 dB(A) ausrichten

Seit 1.1.15 ist das Eisenbahnbundesamt zuständig

und verspricht die Ergebnisse bis Mitte 2016,

siehe EBA Website:

http://www.eba.bund.de/DE/HauptNavi/Finanzierung/

Umgebungslaermrichtlinie/Laermaktionsplanung/

laermaktionsplanung_node.html

Problem: gesetzliche Basis in Deutschland ist nicht 

hinreichend auf Lärmminderung an der Quelle ausgerichtet

http://www.eba.bund.de/DE/HauptNavi/Finanzierung/
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Grenzwerte TSI NOISE: Vergleich

TSI NOI 2006 TSI NOI 2011 TSI NOI 2014

Elektrolokomotiven 85 85 84

Diesellokomotiven 85 85 85

Elektrotriebfahrzeuge (ETZ) 81 81 80

Dieseltriebfahrzeuge (DTZ) 82 82 81

Reisezugwagen 80 80 79

Vergleich der Grenzwerte LpAeq,T [dB(A)] für das Vorbeifahrgeräusch

Kein Fortschritt in den Anforderungen!
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NOI TSI

neue Technische Spezifikation Lärm vom 

14. November 2014 

enthält keine substantiellen Fortschritte

Forderung:

Ausrichtung an Immissionswerten und nicht 

an Kostenneutralität, zudem

sind Bürgerinteressen nicht vertreten
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„Lärmschutz im Schienenverkehr“ BMVBS 2013
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1. Einhaltung von TSI Noise führt zu bis 

15 dB Immissisonsüberschreitungen

2. alte Lokomotiven mit GG sind heute 

3 bis 5 dB(A) leiser als GG-Güterwagen,

TSI Noise kehrt das um! 

Loks müssten jedoch leiser sein als Wagen, auch wegen 

der wesentlichen höheren Laufleistung der Loks

Emissionswerte Lok + Wagen passen nicht

zu den Immissionsanforderungen



Institut für Land- und Seeverkehr

Fachgebiet Schienenfahrzeuge

Prof. Dr.-Ing. Markus Hecht

11Bino, Buch 21. April 2015

Hauptproblem 

Rollgeräusch   

Abstrahlung
Rad

Schiene

Schwelle

Quelle: Hecht, M.; Güterverkehrslärm, ein Thema mit vielen Einflussgrößen, ETR, 

04-2012, S. 30-34

NOI TSI beinhaltet alle 3 Quellen für den Vorbeifahrtpegel
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De Vos, P.(2013): Retrofitting: real noise reduction and real costs, 8th UIC Noise Workshop, 11th June 2013, Paris
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logarithmische Addition von Einzelquellen Li


i

L0,1

ges
i10log10L

Bedeutet:

Laut und laut ist laut

Laut und leise bleibt laut

nur leise und leise ergibt leise



Institut für Land- und Seeverkehr

Fachgebiet Schienenfahrzeuge

Prof. Dr.-Ing. Markus Hecht

14Bino, Buch 21. April 2015

Beispiel Japan  Gleisbaumaschinen: 

Seit 25 Jahren  alle in Japan eingesetzten 

Gleisstopfmaschinen 10 bis 15 dB(A)

Leiser als in Europa eingesetzte, aber sie sind 

alle in Europa gebaut!

Beispiel gekapselte Matisa-Stopfmaschine, ca 12 dB(A)

leiser im Arbeitsgang als nach Europa gelieferte
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Teleskop-

Stromabnehmer 

Shinkansen BR 500

Stromabnehmer 

Shinkansen BR E5
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Stand heute in Asien, insbesondere Japan, 

Südkorea, Hongkong: 10 bis 25 dB leiser als D

Stromabnehmer bei 300 km/h

ca 25 dB(A) leiser als in Europa

Quarterly Report of RTRI 2010/4 
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Flachstellen Ursachen:

2. Hemmschuhbremsung

Problem: Einfluss bis  

+8 dB nach UIC

Quelle: Lexikon der Eisenbahn, S. 409,

trans press-Verlag, 8. Ausg., 1990 

Quelle: Bericht 11/00

Phase 1: Entgleisungsversuche

1. Bremsblockieren

Fahrflächenfehler:  Flachstellen 
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Problem Flachstellen: 60 mm heute 

akzeptierte Fachstellenlänge sind zu viel

So große Flachstellen dürfen zukünftig 

nicht mehr sein. Je nach Fahrzeugtyp 

sind Flachstellen ab 20 bis 30 mm Länge

akustisch relevant.
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Lärmminderung an Lokomotiven

3 Themen für TSI-7 dB(A) = 78 dB(A):

Lüfter

Getriebe

Umrichter
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Beispiel Lüfterlärmminderung SBB 460

ohne Schalldämpfer

mit Schalldämpfer

-3 dB(A) Gesamtlärm

Hecht, M.; Zogg, H. ; Lärmdesign moderner Triebfahrzeuge am Beispiel der Lok 2000-Familie, Anwendung 

von Telemetrie, Intensitäts- und Arraymesstechnik, ZEV+DET Glas. Ann.119 (1995) Nr. 9/10, S. 463 bis 474
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Beispiel Retrofit mit Lüfterschall-

dämpfern+ Maschinenraumkapselung

Beispiel: BLUE TIGER  / HVLE, mit BMU-Förderung

Leistung 2500 kW, Anfahrzugkraft 517 kN, Vmax 120 km/h, Masse 
126 t, Länge 23410 mm, 4 Loks bewährt seit 2008

(Quelle: Sonderdruck, ZEVrail Glasers Annalen 132 (2008) 478-484)
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Beispiel: 

BLUE TIGER  / HVLE

(Quelle: Sonderdruck, ZEVrail Glasers Annalen 132 (2008) 11-12)

Forderung: auch andere Alt- und 

Neufahrzeuge lärmmindern
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Graugussbremsenverbot ab 2020:

In Schweiz von Regierung und Volk beschlossen

Deutschland in Koalitionsvereinbarung 

versprochen, muss ohne Abstriche umgesetzt

werden 
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Ein dichtes Netz an Monitoringstationen

für Bahnlärm unter öffentlicher Aufsicht ist 

nötig für:

1. Kontrolle der Wirksamkeit der 

eingeschlagenen Maßnahmen

2. Kontrolle der Grenzwerteinhaltung 

TSI-Noise konformer Fahrzeuge, relevant ins-

besondere bei Flachstellen und Riffelbildung



Institut für Land- und Seeverkehr

Fachgebiet Schienenfahrzeuge

Prof. Dr.-Ing. Markus Hecht

25Bino, Buch 21. April 2015

Quelle BAFU Bern, Schweiz

Beispiel Schweiz seit 2003:  6 Lärmmonitoringstationen
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Schweiz: Veröffentlichung der 6 Monitoringstationen

http://www.bav.admin.ch/ls
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Stand der Forschung - Rollmaterial
• Praxisbeispiel: Kombination verschiedener Maßnahmen
• Bayern, 1996

 Verwendung von Scheibenbremsen, 

Radschallabsorbern, Schürzen und nSSW

 Gesamtminderung: 25 dB

LDEN = 55 dB(A) ist nachgewiesen
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Weiteres vernachlässigte Handlungsfeld: Ausbildung

Alle Bahntechnikfunktionen sind lärmrelevant, aber

Lärm gibt es in der Ausbildung bisher nicht!!

Stellwerke: Laufwegoptimierung hinsichtlich 

Lärmbelastung + lärmabhängige Trassenpreise

Gleisbau: Optimierung Wartungskosten versus Lärm

Fahrzeuginstandhaltung: Nutzen sekundären 

Schallschutzes

Neubau Fahrzeug, Gleis, Bauwerke: Basisanforderung

Prüffrage: Alle Bereiche, die Sicherheit berücksichti-

gen, müssen auch die Lärmproblematik einbeziehen! 
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Zusammenfassung des Handlungsbedarfs 

für die Zukunft

1. Ziel max Lden55 dB(A), auch beim Gleisbau

2. Lärmminderung an der Quelle weiterverfolgen,

insbesondere Loklärm + Gleislärm mit einbinden

Schall03 von 2014 wirklich überarbeiten , nicht nur 

modifzieren

3. Lärmaktionspläne auf max Lden55 dB(A) ausrichten


